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Beflaggung am 8 . Mai

Anläßlich der Feierlichkeiten am Jahrestage des Sieges
über die deutsche WJ^r^ cht , hat der Bürgermeisterin der Zeit
von Dienstag , den 7 . d . tOi/bis Donnerstag , den 9 . d - bi $/die Be¬
flaggung der städtischen Gebäude und Objekte angeordnet . Die
Bevölkerung wird aufgefordert , auch die Privathäuser zu beflag¬
gen,,

Wurstkonserven für Arbeiter

Die auf die Zusatzkarten an Stelle der Fleischkonserven
aufgerufene Wurst ist zum Großteil in Packungen zu 22 dkg ein¬
gelangt . An alle Arbeiter und Schwerarbeiter , die auf die Zu-
satzkarten der Vorwoche keine Fleischkonserve erhalten haben,
sind daher 22 dkg Wurst - nicht wie zuerst verlautbart 20 dkg -
auszugeben . Aus größeren Dosen sind gleichfalls 22 dkg je Ab¬
schnitt auszuwiegen.

4

Wiener Verkehrsbetriebe

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe macht aufmerk¬
sam , daß der Straßenbahnverkehr auf der Ringstraße am. Montag,
den 6 . und Dienstag , den 7 * d . M . in den Frühstunden durch Auf-
marschübungen der alliierten Truppen wahrscheinlich zeitweise
gestört sein wird.
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Keine Rayonierung für Nähmittel

Es wurde festgestellt , daß von einigen Textilhändlern der
auf den Lebensmittelkarten für die 14 . Versorgungsperiode be¬
findliche Nähmittelabschnitt zwecks Rayonierung schon jetzt ab-

ge t r cnnt wurde.
Ec wird daher neuerlich bekanntgegeben , daß dieser .Abschnitt

erst nach f. ufruf einzulösen ist bezw . darauf Nähmittel abgegeben
werden dürfen . Der Nähmittelabschnitt kann nach Aufruf i n jedem
Fachgeschäft .ohne vorherige Rayonierung eingelöst werden.

Eine Abtrennung zwecks Rayonierung vor Aufruf des Abschnit¬
tes ist daher nicht notwendig und darf auch von den Einzelhänd¬
lern nicht durchgeführt werden.

Kehren der Gehsteige zur Bekämpfung der Staubplage

Von den in den
windigem We 11er der
Straßen übertragen,
auftritt.

Straßen noch lagernden Schuttmassen wird bei
Staub aufgewirbelt und in die umliegenden
so daß auch dort eine arge Staubbelästigung

Die Staat . Straßenpflege ist infolge des Verlustes der auto¬
mobilen Kehrmaschinen mit den ihr zur Verfügung stehenden Ar¬
beitskräften nicht in der Lage , so wie früher im Zuge der Fahr-
bahnreinigung auch die Gehwege ebsukehren.

ge
Es ergeht daher der Aufruf an die Hausbesorger , die

vor den Häusern täglich abzukehren und nach Bedarf zu
Gchstei-

besprit-
z ^ n . Der bei der Ackehrung anfallende Kehricht soll
in dj _ e .Rinnsale gekehrt , sondern , da es sich um geri
handelt , von den Hausbesorgern , in die Coloniagefäße
den.

jedoch nicht

nge Mengen
geleert wer-

Durch diese Mithilfe kenn Jeder zur Erhaltung der Gesund¬
heit der Bevölkerung beitragen.

Institut f ür W i se ns chai t und Kuos t
AmDisnötag , uen 7 . Mai 1946 um 18 Uhr Hält D :r . Bu •• Herr er ii.

Vien 1 . , Wei. hburggasse 4 , einen Vortrag über » Weltliteratur,
rrobleme der wissenschaftlichen E „. arleitung ihrer Geschichte . »
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'Wiener Verkehrsbetriebe.

As Mittwoch , den b . Mai l . J * gilt auf der Strassenbahn und

Stadtbahn der Sonntagstarif . An diesem Tage gelten die 45 Groschen-

■Fahrscheine für 2 Fahrten , ferner die Wochenkarte zu 1,50 S . Hin¬

gegen haben die Wochemv arten , au 1 . 80 S für das Tarif gebiet 1 Ui.lcl

n  keine Gültigkeit , Die Vorverkaufsstellen sind nur von 8 - 14 Uhr

geöffnet•

Arbeitsruhe am 8 . Mai.

Erregen den bisherigen Weisungen wird mitgeteilt , dass gemäss

einer Anordnung des Bundeskanzleramtes am Mittwoch , den 3 . Mai

anlässlich der Feiern zum Jahrestag der Befreiung Österreichs die

.Arbeit in allen öffentlichen und privaten Betrieben und Büros zu

ruhen hat , Der Ernährung der Bevölkerung dienende und sonstige

lebenswichtige Betriebe sind von dieser Anordnung nicht oetrofisn.

Für Milchgeschäfte gelten die gleichen Verkaufszeiten wie an Sonn¬

tagen . Der Dienstbetrieb in den Ämtern , Öffentlichen Unternehmungen

und Betrieben ist in gleicher Weise wie an Sonntagen aufrechtzuhai-

ten.

In dem Erlass des Bundeskanzleramtes wird angeordnet , dass

den Arbeitern die auf diesem Tag entfallenden löhne zu bezahlen

sind.

Die militärische Parade der alliierten Truppen in Wien am

Mittwoch . , den 8,  ds . beginnt um 10,30 Uhr vormittags.
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